
Die ausländische Wohnbevölkerung in Hessen
Strukturdaten ausgewählter Bevölkerungsgruppen und Städte (Stand: 31.12.200

Verteilung ausgewählter Bevölkerungsgruppen Ausländerzahl und

Türken

G
Q

Hessen ist vor allem seit der Anwerbung
von Arbeitsmigranten aus Südeuropa ab
den 1960er-Jahren zu einer Zuwande-
rungsregion geworden. Bei Betrachtung
der regionalen Verteilung der Ausländer
zeigen sich Unterschiede, die mit den
Hauptregionen der Beschäftigung in
Zusammenhang stehen.

Die sind die am breitesten verteilte
Gruppe unter den als Arbeitsmigranten
angeworbenen Ausländern. Sie erreichen im
Rhein-Main-Gebiet, in Kassel und im Lahn-
Dill-Kreis Bevölkerungsanteile bis über 4 %.
Hier besteht ein relativ enger Bezug zu den
Standorten von Bergbau (Lahn-Dill) und
Industrie, aber auch Arbeitgebern wie dem
Frankfurter Flughafen.

In ähnlicher Form dominieren bei den
die Städte

Wiesbaden, Frankfurt und Offenbach sowie die
umgebenden Landkreise als industrienahe
Wohnsitze. Anders als die Türken - von denen
viele auch in Mittelhessen leben - sind sie
stärker auf das Rhein-Main-Gebiet konzen-
triert wohnhaft geblieben.

Die Hauptwohnorte der sind
stärker auf die durch das Dreieck Wiesbaden-
Offenbach-Darmstadt gekennzeichneten
Standorte der Industrie konzentriert. Zu
nennen ist insbesondere Rüsselsheim mit den
Opel-Werken. Im ländlich strukturierten
Nordhessen leben dagegen vergleichsweise
wenig Marokkaner.

Türken

Italienern und Jugoslawen

Marokkaner

Die 830.000 Ausländer leben relativ stark
konzentriert im Rhein-Main-Gebiet. Hier
werden Ausländeranteile bis 35 % erreicht.
Jeder vierte Ausländer in Hessen  lebt in
Frankfurt/Main. Die mit 24,5 % in auffälliger
Weise dominante Gruppe sind die Türken. Ihr
Anteil ist so groß wie der der vier nächstgrö-
ßeren Gruppen zusammen. Es folgen mit weit
geringeren Anteilen Zuwanderer aus den
klassischen Anwerbestaaten, aber auch aus
den U.S.A. und Afghanistan.

Während die Anteile der unterschiedlichen
Herkunftsregionen in Frankfurt/Main und
Darmstadt in etwa dem landesweiten
Durchschnitt entsprechen, weicht Kassel
hiervon ab: Gut 55 % der Ausländer stammen
hier aus europäischen Nicht-EU-Staaten,
während insbesondere der Anteil der
Zuwanderer aus der ehemaligen Sowjetunion
deutlich über und der Anteil der Zuwanderer
aus den EU-Staaten deutlich unter dem
Landesdurchschnitt liegt.

(Serbien und Montenegro)
Jugoslawen

Italiener

Marokkaner

Erläuterung: Dargestellt sind die
prozentualen Anteile der Stadt- und
Landkreise an der hessischen
Gesamtbevölkerung der jeweiligen
Bevölkerungsgruppe.

Marokkaner
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Anteile der Staatsangehörigkeitsgruppenhl und Ausländeranteile

Die 20 stärksten Ausländergruppen

Hessen

Frankfurt/ Main

Darmstadt

Kassel

1. Türkei 203.525 (24,5%)
2. Italien 78.412 (9,5%)
3. Jugoslawien 58.976 (7,1%)
4. Griechenland 37.463 (4,5%)
5. Kroatien 32.292 (3,9%)
6. Polen 31.011 (3,7%)
7. Spanien 25.438 (3,1%)
8. Marokko 23.112 (2,8%)
9. U.S.A. 21.427 (2,6%)
10. Bosn.-Herzegowina 18.701 (2,3%)

11. Afghanistan 16.290 (2,0%)
12. Portugal 15.968 (1,9%)
13. Österreich 15.834 (1,9%)
14. Großbritannien 13.979 (1,7%)
15. Iran 13.410 (1,6%)
16. Frankreich 13.086 (1,6%)
17. Russ. Föderation 11.942 (1,4%)
18. Pakistan 10.864 (1,3%)
19. Ukraine 9.688 (1,2%)
20. Rumänien 8.606 (1,0%)

Insgesamt 829.507 (100,0%)
davon

Übrige Länder 169.483 (20,4%)

Insgesamt: 829.507

Europa (ohne EU) :

Ehem. Sowjetunion:

Afrika:

Amerika:

Asien :

Sonstige :

EU-Staaten:

1

2

3

392.683 (47,3%)

27.661 (3,3%)

50.371 (6,1%)

35.704 (4,3%)

98.837 (11,9%)

6.125 (0,7%)

218.126 (26,3%)

Insgesamt*: 170.502

Europa (ohne EU) :

Ehem. Sowjetunion:

Afrika:

Amerika:

Asien :

Sonstige :

EU-Staaten:

1

2

3

78.177 (45,9%)

4.782 (2,8%)

12.917 (7,6%)

6.933 (4,1%)

20.408 (12,0%)

2.011 (1,2%)

45.274 (26,6%)

Insgesamt*: 21.642

Europa (ohne EU) :

Ehem. Sowjetunion :

Afrika:

Amerika:

Asien :

Sonstige :

EU-Staaten :

1

4

2

3

5

8.879 (41,0%)

864 (4,0%)

2.069 (9,6%)

945 (4,4%)

2.989 (13,8%)

124 (0,6%)

5.772 (26,7%)

Insgesamt*: 26.873

Europa (ohne EU) :

Ehem. Sowjetunion:

Afrika:

Amerika:

Asien :

Sonstige :

EU-Staaten:

1

2

3

14.952 (55,6%)

1.897 (7,1%)

1.644 (6,1%)

710 (2,6%)

3.726 (13,9%)

92 (0,3%)

3.852 (14,3%)

1) ohne europäische Gebiete der ehem. Sowjetunion
2) ohne asiatische Gebiete der ehem. Sowjetunion

3) Australien, Ozeanien, staatenlos, ungeklärt u. ohne Angabe
4) Darmstadt: Russische Föderation, Ukraine und Kasachstan
5) Darmstadt: Belgien, Dänemark, Irland u. Luxemburg sind in

den Zahlen für “Europa (ohne EU)” enthalten

*) Quellen: eigene Bevölkerungsfortschreibungen der Städte,
die von der Auszählung des Ausländerzentralregisters

abweichen können.
Stand: 31.12.2002, außer Kassel: 31.12.2003

Gebietseinheiten: Stadt- und Landkreise
Quelle: Hessisches Statist. Landesamt, Ergebnisse des Ausländerzentralregisters
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